
Name

Straße

Plz, Ort

WEGWEISER

Das Haus am Dom, Frankfurt am Main, Domplatz 3, erreichen Sie

• Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Vom Hauptbahnhof mit den U-Bahnen U4 und U5 bis zur
Haltestelle Dom/Römer.
Mit den Straßenbahnen 11 und 12
bis Haltestelle Paulskirche/Römer.

• Mit dem Auto finden Sie Parkplätze im Parkhaus am Dom

Bitte senden Sie ein Halbjahresprogramm auch 
an folgende Anschrift:

Hiermit melde ich mich verbindlich an:

Datum Unterschrift

HINWEISE

TAGUNGSORT

Haus am Dom
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069 - 800 8718 400

ANMELDUNG

Ihre verbindliche Anmeldung Tagungs-Nr. A131206GK
erbitten wir schriftlich, möglichst bis Mi 4.12.2013 an:

Katholische Akademie Rabanus Maurus
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon: 069/800 8718 400
Fax: 069/800 8718 412
E-Mail: hausamdom@bistum-limburg.de

Eine gesonderte Anmeldebestätigung erfolgt nicht.

TAGUNGSKOSTEN

€ 19,– ; ermäßigter Preis: € 10,–
Die ermäßigten Preise gelten für SchülerInnen, Auszubildende,
Studierende (bis zum 30. Lebensjahr), Inhaber/-Innen von
Ehrenamtscard und Arbeitslose (Nachweis erforderlich). 
(ohne Verpflegung, Verpflegung im Restaurant „Cucina delle
Grazie“ im Haus am Dom möglich)
Wir bitten Sie, die Tagungskosten bis Mi 4.12.2013 auf unser
Konto 3790292 bei der Commerzbank Limburg (BLZ 51140029)
unter Angabe der Tagungs-Nr. A131206GK zu überweisen.

IBAN: DE 93511400290379029200
BIC: COBADEFFXXX

Sollte die Tagung wider Erwarten nicht stattfinden, so benachrich -
tigen wir Sie umgehend. Bereits überwiesene Gebühren werden
rückerstattet.

HINWEISE

TAGUNGSORT

Haus am Dom
Domplatz 3
60311 Frankfurt am Main
Telefon 069 - 800 87 18 406
Tagungs-Nr.: A131206GK

THEMENTAG IM HAUS AM DOM
Fr 6. Dezember 2013 · 9:00 -21:00 Uhr und
Sa 7. Dezember 2013 · 9:15 -12:30 Uhr

Logik, Erkenntnistheorie
und Metaphysik 
im Wandel –
200 Jahre G.W.F. Hegels Wesenslogik

Logik, Erkenntnistheorie
und Metaphysik 
im Wandel –
200 Jahre G.W.F. Hegels Wesenslogik

THEMENTAG IM HAUS AM DOM
Fr 6. Dezember 2013 · 9:00 -21:00 Uhr und
Sa 7. Dezember 2013 · 9:15 -12:30 Uhr
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HAUS AM DOM
Domplatz 3
60311 Frankfurt a.M.
Telefon 0 69 - 800 8718 400
Fax 0 69 - 800 8718 412
hausamdom@bistum-limburg.de
www.hausamdom-frankfurt.de

Wandel

GesellschaftInternationale
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G. W. F. Hegels Wissenschaft der Logik ist eines der Grund -
lagenwerke der abendländischen Philosophie. Die Bedeutung
dieses Werks resultiert aus der Tatsache, dass es sich insge-
samt auf die bis dahin überlieferte Gestalt der Philosophie
bezieht, diese be- und verarbeitet: Die traditionelle  formale
Logik, die Metaphysik des 17./18. Jahrhunderts und die
Transzendentalphilosophie. 

Das Gewicht der Wissenschaft der Logik als Grundlagen werk
wird in dem genannten Zusammenhang dadurch deutlich,
dass die scheinbare Beschränkung auf die Hegel unmittelbar
vorausgehende Philosophie in der Metaphysik (des 17./18.
Jahrhunderts) vor allem dadurch aufgebrochen wird, dass sie
die sogenannte generelle Metaphysik, die Ontologie, und
die spezielle Metaphysik, die Psychologie, Kosmologie und
Theologie, in sich enthält, die bis auf Platon und Aristo teles
zurückgehen. 

Hegels Wissenschaft der Logik ist damit im Rückblick zugleich
eine historische „Summe“ der Philosophie und im Blick auf
die Verarbeitung des Materials eine systematische Aktuali sie -
rung dieser benannten Disziplinen.

Was für die Logik insgesamt gilt, gilt auch besonders für das
zweite Buch von Hegels Wissenschaft der Logik, der Lehre
vom Wesen, die vor 200 Jahren, 1813, erstmals erschien
und deren Jubiläum mit dieser Fachtagung begangen wird.

Kooperation: Internationale Hegelgesellschaft e.V. 

9:00 Begrüßung

9:15 Wesenslogik – Metaphysik Transzendental -
philosophie. Das Mittlere und der sich selbst
 aufhebende Skeptizismus
Klaus Vieweg, Jena  

10:00 Diskussion

10:15 Kaffeepause

10:30 Hegels Wesenslogik im Rahmen der Wissenschaft
der Logik in Abgrenzung und im Bezug zur
Seinslogik und zur Begriffs logik als weiteren
Teilen der Wissenschaft der Logik
Anton Friedrich Koch, Heidelberg

11:15 Diskussion

11:30 Hegels Wesenslogik als Logik der Reflexion
Günter Kruck, Frankfurt am Main

12:15 Diskussion

12:30 Zeit zum Mittagessen

14:00 Hegels Wesenslogik und die Reflexions -
bestimmungen (Identität, Unterschied,
Widerspruch)
Friedrike Schick, Tübingen

14:45 Diskussion

15:00 Kaffee und Kuchen

15:30 Das Wesen als Grund
Claudia Wirsing, Jena/Weimar

16:15 Diskussion

16:30 Das Wesen als Erscheinung
Dietmar Heidemann, Luxemburg
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17:15 Diskussion

18:00 Zeit zum Abendessen 

20 -21:00 Öffentlicher Abendvortrag
Von der abstrakten Allgemeinvorstellung zum
lebendigen Begriff – Zur Logik, Erkenntnistheorie
und Metaphysik 200 Jahre nach Hegel
Richard Schaeffler, München

9:15 Die Wirklichkeit und das absolute Verhältnis 
im Wesen
Holger Hagen, Tübingen/Bremen

10:00 Diskussion

10:15 Kaffeepause

10:30 Das Absolute und die Selbstaufhebung der nega-
tiven Theologie – Hegel und der Neuplatonismus
Jens Halfwassen, Heidelberg

11:15 Diskussion

11:30 Hegels Wesenslogik und Ihre Rezeption und
Deutung durch K. Marx 
Andreas Arndt, Berlin

12:15 Diskussion

12:30 Ende der Veranstaltung
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Logik, Erkenntnistheorie und Metaphysik im Wandel
200 Jahre G.W.F. Hegels Wesenslogik


